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Gesehen: 50 geniale Projekte für Naturforscher

Viel Spaß beim Ausprobieren wünscht Euch

 das Kinder- und Jugendbüro Duderstadt

So geht´s:

3.

4.

5.

Zuerst sollte man sich ein geeignetes Plätzchen aussuchen; dieser sollte an 

einer sonnigen, windgeschützten und ungestörten Stelle sein. Besonders 

günstig ist es, wenn der Boden aus lockerer Erde besteht.

Dann wird eine etwa ein Meter mal ein Meter große Mulde gegraben, diese 

hat eine Tiefe von 30 Zentimetern.

6.

Mit einfachen Steinen kann man einen Haufen anlgen, der Eidechsen und 

Kröten Schutz bietet. Aber auch Schmetterlinge kann man damit in den 

Garten locken und beobachten, wie sie auf den Steinen eine Pause machen.

Anschließend werden in dieser Mulde die Steine aufgehäuft. Verschiedene 

große, kleine, runde oder eckige Steine werden im Wechsel angeordnet. 

Zwischen den Steinen sollten Zwischenräume entstehen, in die sich die 

Tiere zurückziehen können. 

Den Haufen am besten mit den Steinen schichten, bis der Haufen etwa 

anderthalb Meter hoch ist.

Sucht euch eine Beobachtungsstelle, die weit genug entfernt ist, damit die 

Tiere ihre Ruhe haben und beobachtet die Tiere.

1.

2.

Steinhaufen für Reptilien 

Das brauchst du:

Spaten
Arbeitshandschuhe
Steine unterschiedlicher Größe


